
Zu einer effizienten Betriebsführung gehören vor allem eine

exakte Kostenkalkulation, ein möglichst günstiger Materialein-

kauf und die optimale Auslastung der Mitarbeiter. Doch Res-

sourcen schonen geht noch viel weiter. Die Themen reichen

vom optimierten Materialverbrauch bis zur kontinuierlichen

Kundenbetreuung. Eine Software, die dieses breite Spektrum

unterstützen soll, muss auf den Arbeitsalltag im Elektrohand-

werk spezialisiert sein. Nur dann wird es gelingen, den Betrieb

noch wirtschaftlicher zu machen. Wie also setzt man die ei-

gene Leistungsfähigkeit und Energie mithilfe der richtigen Be-

triebssoftware so lukrativ wie möglich ein?

Energiemanagement

Energiemanagement im Elektrounternehmen bedeutet vor allem

optimale Planung und Verteilung der beiden wichtigsten Res-

sourcen: Zeit und Geld. Die Software hilft z.B. bei der Einsatz-

planung von Mitarbeitern oder Subunternehmern für Großpro-

jekte. Ist bei einem Auftrag das Know-how eines Meisters ge-

fragt oder reicht ein Geselle? Kann man die Arbeitszeiten eines

Monteurs vielleicht durch den Einsatz einer Fremdfirma einspa-

ren? Und wie sieht es mit dem schnellen Umplanen von Kapa-

zitäten aus, wenn ein Kunde einmal einen Notfall hat? Ein gutes
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Ressourcen schonende 
Software? 
Die richtige Branchen-Software macht das 
Betriebsmanagement effizienter

Genau wie in der modernen Gebäudetechnik ist auch für Betriebe des Elektrohandwerks die Frage zentral, wie man

gezielt Kosten sparen und die eigenen Ressourcen schonen kann. Die passende Branchensoftware ermöglicht es, Ein-

spar- und Gewinnpotenziale zu erkennen und optimal auszuschöpfen. Am Beispiel der Betriebssoftware Powerbird von

Hausmann & Wynen lässt sich zeigen, wie Unternehmen des Elektrohandwerks ihre Kapazitäten noch gewinnbringen-

der einsetzen können.
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und vor allem zeitsparendes Manage-

ment der eigenen Arbeitskräfte hilft, den

Ressourcenverbrauch im Unternehmen

schnell zu optimieren. Auch der rasche

Blick auf die verfügbaren Bestände des

Großhandels bringt Vorteile beim Einsatz-

plan für die Monteure. Der Inhaber weiß

sofort, ob sie bei Nichtverfügbarkeit von

Material auf anderen Baustellen besser

eingesetzt werden können. Und auch im

Falle eines dringenden Notfalls bei einem

Kunden weiß der Inhaber in Sekunden,

welchen Monteur er wo abziehen kann

bzw. wann er reagieren kann. Die Power-

bird-Software sorgt für klare Verhältnisse

im Büro und auf der Baustelle. Noch

plastischer aber wird es beim Thema

Geld und hier vor allem beim Einkauf. Mit

Powerbird lassen sich automatisch meh-

rere Großhandelspreise über die UGL-

Schnittstelle vergleichen. Powerbird er-

mittelt, welche Produkte bei welchem

Großhändler am günstigsten sind. Das

Ergebnis visualisiert die Software anhand

eines Preisspiegels. Neben den Preisen

ist auch die Verfügbarkeit bei den ver-

schiedenen Großhandelspartnern aufge-

listet. Das erleichtert den kostengüns-

tigsten Einkauf, ohne Lieferengpässe be-

fürchten zu müssen. Größere Aufträge

lassen sich perfekt in einzelne Material-

gruppen splitten. So hat man schnell den

Überblick darüber, welche Produkte man

am besten bei welchen Lieferanten an-

fragt. Vor allem beim Einkauf von teueren

und/oder seltener verarbeiteten Artikeln

lohnt sich der gezielte und übersichtliche

Preisvergleich. Eine Brachensoftware wie

Powerbird liefert per Mausklick den güns-

tigsten Anbieter. Die Software erleichtert

den Preisvergleich durch eine automati-

sche Anfrage, die direkt an mehrere

Großhändler gleichzeitig gesendet werden

kann. Aber das Energiemanagement geht

über die Angebotsphase hinaus: Dank

leistungsstarker Features wie der Tech-

nik-DVD hat der Handwerker mit einem

Mausklick immer die richtige Betriebsan-

leitung oder den passenden Stromlauf-

plan druckfertig auf seinem Monitor. Das

spart Zeit auf der Baustelle und optimiert

die Kundenberatung durch anschauliche

Erklärungen und Abbildungen. Über

100.000 Texte, Bilder, Einbauanleitungen

und die genauen Montagezeiten schaffen

Einsparungen bei Zeit und Kosten eines

Elektrohandwerkbetriebs.

Automatisieren

Um Gebäude heute besonders energie-

effizient zu machen, werden viele Pro-

zesse automatisiert: Verlässt die letzte

Person das Gebäude, wird z.B. das Licht

in allen Stockwerken ausgeschaltet. Das-

selbe gilt für effizientes Unternehmer-

tum: Alles, was sich automatisieren

lässt, spart wertvolle Zeit und Energie

für andere Prozesse. So unterstützt eine

Branchensoftware wie Powerbird den

Unternehmer bei Bestellvorgängen, der

Überwachung von Rohstoffpreisen (z.B.

Kupfer) und dem automatischen Ab-

gleich von Zahlungseingängen mit offe-

nen Posten. Beim Abrechnen von Leis-

tungen erfolgt ein automatischer Mate-

rialabgleich mit dem ursprünglichen An-

gebot. Fallen ‘verlorene’ Stunden an, z.B.

zusätzlich beauftragte Leistungen auf

der Baustelle oder nicht abgerechnetes

Material, reagiert die Software sofort

und meldet dies dem Inhaber. Bei der

Anpassung von Angeboten hilft die Soft-

ware ebenfalls automatisiert: Soll auf

Wunsch des Kunden eine ganze Pro-

duktserie im Angebot (z.B. Schalterserie)

gegen die eines anderen Herstellers aus-

getauscht werden, reichen dazu wenige

Mausklicks. Sollen Produktbilder dabei

helfen, höherwertige Angebote zu er-

stellen, genügt auch dazu ein Klick in die

Produktdatenbank (Technik-DVD). Auto-

matisierte Software-Unterstützung bei

der Angebotserstellung geht aber noch

weiter. So ist eines der Highlights von

Powerbird das branchenoptimierte Mus-

terleistungsverzeichnis MLV III. Die über

75.000 Leistungen sind hier schon so

vorbereitet, dass sie ohne weitere Bear-

beitung zur Angebotserstellung verwen-

det werden können. Und dank der GAEB-

Schnittstelle ist die Teilnahme an Aus-

schreibungen schnell und einfach mög-

lich. Wie bei modernen, energieopti-

mierten Häusern gibt es auch für Be-

triebe eine Anzeige der ‘Energieeffizienz’

in verschiedenen Bereichen. Mit der

‘Chef-Info’ von Powerbird z.B. werden

wichtige Effizienzkriterien automatisch

überwacht. Hier sieht der Inhaber so-

fort, wenn Mitarbeiter krank sind, wel-

che Arbeiten dadurch kurzfristig ver-

schoben oder von anderen Mitarbeitern

übernommen werden müssen. Außer-

dem zeigt die Software schon im Voraus

an, ob Kreditlinien fast ausgeschöpft

sind oder welche Aufträge demnächst

anstehen. Mit diesem Überblick kann

der Inhaber schnell reagieren und opti-

mieren, wo es nötig ist.
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Dank Musterleistungsverzeichnis MLV III kalkuliert Powerbird Angebote schneller und effizienter.



Synergiepotenziale

Genau wie intuitive Steuerungen in mo-

derner Gebäudetechnik bringt auch in-

telligente Betriebssoftware eine Menge

Synergiepotenziale für das Elektrohand-

werk. Durch die Zusammenführung von

Kundendatenbank und Kalkulation in

einer Software werden Kunden immer

wieder die gleichen Preise für regelmä-

ßig benötigte Produkte und Leistungen

angeboten statt jedes Mal neu zu kalku-

lieren. Die für Powerbird verfügbare Fi-

nanzbuchhaltung und Kostenrechnung

sowie die zertifizierte Lohnabrechnung

mit  kompletter Anbindung an die Datev-

Schnittstelle des Steuerberaters stellt

speziell für größere Betriebe eine we-

sentliche Arbeitserleichterung dar. Alle

Vorgänge werden nur einmal erfasst

und stehen zeitnah allen Entscheidern

und vor allem dem Betriebsinhaber zur

Verfügung. Schnittstellenanfragen ent-

fallen, man muss keine neue Software

erlernen. Und trotzdem hat man den

Steuerberater über die komfortable

Datev-Schnittstelle immer zur Unter-

stützung bei der Hand. Die Software

bindet u.a. auch Lohnabrechnungen in

die Finanzbuchhaltung direkt mit ein.

Das bedeutet deutlich weniger Zeitauf-

wand bei der Kontrolle der eigenen Aus-

gaben. Außerdem reduzieren sich zu-

sätzliche Kosten für Schnittstellen und

für den Steuerberater, da alle Daten be-

reits genau aufbereitet vorliegen. Ein

weiteres Synergiepotenzial birgt das in-

tegrierte Dokumentenmanagement bei

Powerbird. Dadurch lassen sich alle E-

Mails, Angebote, Rechnungen, Bilder

und Pläne zu einem Projekt zusammen-

fassen. So findet jeder Mitarbeiter im

Unternehmen ohne viele Rückfragen die

Informationen, die er sucht. Gemein-

sam mit der Kundendatenbank entsteht

zudem die beste Basis für effiziente

Kundenbetreuung. Denn alle dem Kun-

den gesandten Angebote und Rechnun-

gen sind auf Knopfdruck schnell verfüg-

bar, z.B. bei telefonischen Rückfragen

des Kunden. Auch die offenen Posten

rücken so schneller ins Blickfeld. Da

alles in einer Software verbunden ist,

sieht man sofort, wenn Kunden noch of-

fene Rechnungen haben und kann dies

bei neuen Aufträgen berücksichtigen.

Damit auch jeder Monteur weiß, wo

sein nächster Einsatzort ist, stehen

allen Mitarbeitern die wichtigsten Infor-

mationen, wie Termine, E-Mails von

Kunden oder Baupläne, sofort zur Ver-

fügung.

Modernisierung

Der Plan, ein Gebäude teilweise oder

komplett energieeffizient ‘aufzurüsten’

ist durchaus vergleichbar mit der Ent-

scheidung für ein neues Management-

System fürs Elektrounternehmen. In bei-

den Fällen will man Energieeffizienz stei-

gern, ohne dabei bisherige Standards

und Komfort aufgeben zu müssen. Das

fängt schon bei der Übernahme von

Daten aus vorher genutzten Program-

men an. Oftmals lassen sich Teile der

Daten übernehmen und digitalisierte

Vorlagen und Formulare bereits vor der

Installation erstellen. Aktuelle Großhan-

delsdaten werden schon vor dem Start

mit der neuen Software eingespielt.

Dies macht den Neustart einfach und

komfortabel, sodass man bereits lau-

fende Projekte sofort besser managen

kann. Die Erfahrung zeigt: Schon nach

etwa vier bis sechs Wochen läuft die

Bedienung in der Regel reibungslos,

und alle Anfangsfragen sind geklärt.

Das liegt neben der sehr einfachen Be-

dienung daran, dass die wichtigsten

Fragen bereits am Tag der Installation

durch eine Schulung vor Ort geklärt

werden. Im Folgenden steht Neukunden

für alle weiteren Fragen sechs Monate

lang die kostenlose Service-Hotline zur

Verfügung. Auf diese Weise lernt man

die Software schnell und effizient zu nut-

zen. Das komfortable Handling und die

Funktionsvielfalt sind schon nach kür-

zester Zeit verinnerlicht.

Nachhaltigkeit

Ressourcen schonende Verfahren und In-

stallationen sollen die individuellen Anfor-

derungen auf lange Sicht hin erfüllen und

auch flexibel erweiterbar sein. Das Glei-

che gilt auch für die Ansprüche eines

Elektrobetriebs an seine Software. Das

beginnt bereits bei den Vorbereitungen

wie den ausführlich beratenden Gesprä-

chen mit Experten. Schon vor der Instal-

lation wird eine Analyse des individuellen

Leistungsbedarfs durchgeführt. Bei mo-

dular aufgebauten Softwarepaketen wie

Powerbird kann man exakt festlegen,

welche Funktionen die Software haben

soll und welche eventuell erst später hin-

zukommen sollen. Bei betrieblichen Ver-

änderungen – z.B. der parallelen Eröff-

nung eines Ladengeschäfts – muss sich

die Software rasch anpassen. Dann wer-

den zusätzliche Module schnell installiert

und sind sofort einsatzbereit. So wird je-

weils nur bezahlt, was man auch wirklich

nutzt. Einen großen Beitrag zur Nachhal-

tigkeit einer Software leistet das Thema

Service. Schließlich entscheidet dieser

Punkt darüber, wie sich langfristig das In-

vestment rentiert. Bei Powerbird z.B.

gibt es nicht nur regelmäßige Verbesse-

rungen durch Updates, sondern auch

eine kundennahe Betreuung durch tele-

fonischen Support, Fernwartung und re-

gelmäßige Workshops für Anwender. So

ist gewährleistet, dass sich die Investition

bereits in absehbarer Zeit bezahlt macht

und der damit ausgestattete Betrieb zu-

kunftsfähig bleibt. ■

www.powerbird.de
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Messbar mehr Leistung im Elektrohandwerk

mit der Powerbird-Betriebssoftware.


